
In Weseke läuft‘s
Mit demMühlenlauf wird der neue Trimmpfad eingeweiht

WESEKE (mge). Großer
Bahnhof für eine gelungene
Sache: Am Samstag ist mit
einem Sponsorenlauf zu-
gunsten der Weseker Mühle
der Trimmpfad in Betrieb
genommen worden, der vom
SV Adler Weseke und vielen
freiwilligen Helfern im Rah-
men des Dorfentwicklungs-
konzeptes gebaut worden ist
(die BZ berichtete). „Das ist
eine kleine Helferfete für die
vielen, die hier geholfen und
mit angepackt haben“, sagte
Manfred Lütjann, der „Mo-
tor“ der ganzen Sache.
Viel Muskelkraft und Ge-

hirnschmalz wurden einge-
setzt, sprich: viele Weseker
haben sich hier engagiert
und eingebracht. „Wir wol-
len junge und ältere Men-
schen bewegen und hoffent-
lich auch begeistern. Und

auch die Fußballer brauchen
ja einen guten Rücken“,
meinte Lütjann im Hinblick
auf die Trimmstrecke am
Sportplatz.
Bürgermeister Rolf Lühr-

mann, der mit Ortsvorstehe-
rin Mechtild Trepmann das
rote Band zur Eröffnung
durchschnitt, lobte: „Sie hät-
ten keinen besseren Zeit-
punkt vor dem „Weseker
Frühling“ erwischen kön-
nen. Ich hoffe, dass die Men-
schen hier auch sportlich
aufblühen.“
Sein Stellvertreter Hubert

Börger wies auf die Wichtig-
keit der Anlage für die Dorf-
entwicklung hin. Zunächst
sei er skeptisch gewesen
was, die Realisierung anging,
„aber alles hat in der Zeit gut
geklappt. Es wäre gut, wenn
das auch mit anderen Wese-

ker Projekten so wäre.
Die Trimmstrecke ist im

Rahmen des Dorfentwick-
lungskonzeptes entstanden.
Dr. Frank Bröckling vom Bü-
ro Planinvent: „Toll, wie die

Weseker hier die Ärmel
hochgekrempelt und mitge-
macht haben, um eine vor-
bildliche Anlage für alle Al-
tersstufen zu schaffen.“
Nachdem die Trimm-Anla-

ge eröffnet war, gab es aber
zunächst das Trimmen auf

leisen Sohlen, den Sponso-
renlauf. Rolf Weinbrenner, 1.
Vorsitzender des SV Adler
Weseke, lobte hier: „Die Zu-
sammenarbeit zwischen
Verein und Schulen war vor-
bildlich, ich bedanke mich
bei den Schulleitungen.“
In verschiedenen Alters-

gruppen startete der Lauf,
übrigens nicht das einzige
Angebot an diesem Tag. Und
auch die Spitzen der Stadt-
verwaltung begaben sich auf
den Rundkurs, etwas ge-
mächlicher als die Dritt-
klässler, aber immerhin.

Halb Weseke war am Samstag auf den Beinen, um in mehreren Läufen den neuen Trimmpfad einzuweihen. Fotos: mge

Hubert Heselhaus: „Die Plätze
am Heimathaus und am Sport-
platz sind ideal gewählt. Ich
hoffe, dass die von den Leuten
auch angenommen werden. Die
Geräte erklären sich nicht unbe-
dingt von selbst, da wären Be-
schreibungen gut.“

Ralf Kowalski: „Eine gute Idee.
Die Menschen können sich hier
bewegen. Sowas muss man för-
dern. Schön wäre ein Rundweg,
der ganz um Weseke herum-
führt.“

Julia Jackl: „Cool, das macht
großen Spaß hier. Wir werden
öfter herkommen. Finde ich su-
per, besonders, wenn man
nachher bei warmem Wetter ins
Tretbecken steigen kann.“

Trimmer-Stimmen

„Wir wollen junge und
ältere Menschen be-
wegen und hoffent-
lich auch begeistern.“
„Motor“ Manfred Lütjann über das
neue Sportangebot


